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E p h e m e r o p t e r a  ( E i n ta g s f l i e g e n )
 
Die Eintagsfliegen stellen in Zentraleuropa eine relativ artenarme Insektengruppe 

dar, die traditionell als taxonomisch schwierig gilt und nur vergleichsweise wenige Bear-
beiter gefunden hat. Im Gegensatz dazu machen Eintagsfliegenlarven einen wesentlichen 
Anteil der Biomasse des Zoobenthos vieler Gewässer aus und sind dementsprechend in 
Untersuchungen zur biologischen Gewässergüte von Fließgewässern prominent vertreten. 
Viele dieser Daten finden allerdings keinen Eingang in faunistische Publikationen oder sind 
später nicht mehr überprüfbar, da meist kein Referenzmaterial in kuratierten Sammlungen 
hinterlegt wird. Zudem treten manche Taxa aufgrund ihres Entwicklungszyklus nur wäh-
rend eines kurzen Zeitraumes in Erscheinung, sind wegen strikter Mikrohabitatbindung 
oftmals nur an wenigen Stellen zu finden, oder sind – wie viele Bewohner des Unterlaufes 
größerer Flüsse (Metapotamal) – durch anthropogen bedingte Umwelteinflüsse selten ge-
worden oder verschollen. Aus diesen Gründen sind auch die derzeitigen Kenntnisse über 
die Verbreitung vieler Arten vergleichsweise unvollständig und manche, früher als ende-
misch betrachtete Taxa, weisen mit fortschreitender faunistischer Erforschung wesentlich 
weitere Verbreitung auf als ursprünglich angenommen. Eine zusammenfassende Darstel-
lung der Ordnung Ephemeroptera findet sich in Bauernfeind (2003).

Aus Österreich sind derzeit 118 Arten durch Belegstücke nachgewiesen (Kovács et al. 
2002), der Nachweis einer weiteren Art (Ecdyonurus siveci Jacob & Braasch, 1984) wurde 
bisher noch nicht publiziert: Das Material (Larven und Imagines), gesammelt von B. De-
pisch (Ökoteam Graz) und W. Graf (Univ. BOKU Wien), befindet sich in coll. Bauernfeind 
(NHM Wien).

Verbreitungsmechanismen und Ausbreitungsgeschwindigkeit von Eintagsfliegen-
arten sind derzeit nur sehr unvollkommen bekannt, doch scheinen Imagines bisweilen 
durch Luftströmungen rasch und relativ weit verdriftet zu werden. Aufgrund der ausge-
prägten Stenökie der Larven und ihrer Einnischung in geeigneten Mikrohabitaten werden 
rezente Verbreitungsmuster von Ephemeropteren in Zentraleuropa großteils durch (aut-)
ökologische Parameter und anthropogene Störungen bestimmt. Die postglaziale Besied-
lung des österreichischen Raumes scheint vorwiegend durch Ausbreitung von pontokas-
pischen Refugien aus stattgefunden zu haben, während mediterrane und andere Ausbrei-
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tungszentren von geringerer Bedeutung sein dürften (Haybach 
2002). Aspekte einer möglichen dinodalen Verbreitung im Sinne 
von Malicky (1983) wurden für Ephemeropteren bisher leider 
nicht im Detail untersucht. Die kritische Beurteilung möglicher En-
demiten als Folge rezenter Artbildungsprozesse im Bereich des ös-
terreichischen Alpenanteils wird durch die ungenügend bekannte 
Variationsbreite vieler Taxa und deren entsprechend unsichere 
taxonomische Abgrenzung erschwert (z.  B. Rhithrogena taurisca 
Bauernfeind, 1992; Rhithrogena rolandi Weichselbaumer, 1995). 
Aus den genannten Gründen können derzeit für den Bezugsraum 
des österreichischen Staatsgebietes keine gesicherten Endemiten 
oder Subendemiten im Sinne der gegenständlichen Definition 
angeführt werden. Allerdings finden sich einige Taxa, die wahr-
scheinlich nur im Bereich des Alpenbogens von den französischen 
Alpes maritimes im Südwesten bis zu den österreichischen Ostal-
pen vorkommen. Ein typischer Vertreter dieses Verbreitungstyps 
ist die auf Gletscherabflüsse beschränkte Rhithrogena nivata (Ea-
ton, 1871).

Auch außerhalb Österreichs scheint Endemismus bei Ein-
tagsfliegen seltener aufzutreten als früher angenommen wurde. 
Sicher endemische Formen sind vor allem von Inseln (Kanarische 
Inseln, mediterrane Inseln) sowie wahrscheinlich aus den Karpa-
ten und Pyrenäen bekannt. 

Detaillierte Angaben zur faunistischen Erforschung der 
Ordnung Ephemeroptera in Österreich finden sich in Bauern-
feind (1990), eine kommentierte Checkliste der österreichischen 
Vertreter wurde von Bauernfeind et al. (1995) erstellt. Zur Be-
stimmung aller in Österreich vertretenen Arten kann der Bestim-
mungsschlüssel von Bauernfeind & Humpesch (2001) heran-
gezogen werden. Eine aktuelle Darstellung der bisher bekannten 
Daten zur autökologischen sowie saprobiologischen Einstufung 
aller österreichischen Taxa geben Bauernfeind et al. (2002). Zoogeographische und ver-
breitungsgeschichtliche Aspekte ausgewählter europäischer Arten wurden in vorbildlicher 
Weise von Haybach (1998, 2002, 2006) bearbeitet.
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